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ID-Nr. (ab 2008) nach Vergabe 
der EU

DEBB_PR_0128

 NUTS-Code (bis 2007)

 Nummer im Amtsblatt 128

 Gemeindezuordnung Wriezen

 Landkreiszuordnung MOL

 Zuständige Behörde / Kontakt Landkreis Märkisch-Oderland 
Fachbereich II, Gesundheitsamt

Puschkinplatz 12
15306  Seelow

Tel.: 033 46/ 85 06 701

 EU Anmeldung am 15.05.2008

 EU Abmeldung am

 Gewässerkategorie See

Lage der Badestelle =                    
Lage der Probenahmestelle

3439445
5842191

 Länge des Strandes (m) 50

 Sonstiges (z.B. Infrastruktur)

Allgemeine Badegewässerdaten Feststellung / Bewertung

 Name des Gewässer Waldbad

 Bezeichnung der Badestelle Wriezen

Rechtswert:

Hochwert:

1. Allgemeine Angaben, Stammdaten
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2. Einstufung und Bewertung der Badegewässerqualität

Bewertung/Zustand Zeitraum 2014-2017 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2015-2018 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2016-2019 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2017-2020 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2018-2021 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2019-2022 ausgezeichnet

15 15 59 15

15 15 15 15

15 15 30 30

 Profil aktualisiert am 15.02.2023

 Verantwortlich für Profil LAVG, Abtlg.V, Dezernat V1

 Nächste Überprüfung 15.02.2025

2.1 Einstufung und Bewertung des Badegewässers

2.2 Übersicht der ermittelten Perzentilwerte der mikrobiologischen Parameter

2.3 Überprüfung und Aktualisierung des Badegewässers

 2017-2020

 2018-2021

 2019-2022

 Zeitraum  Escherichia coli/100ml  Intestinale Enterokokken/
 100ml

  95-Perzentil       90-Perzentil       95-Perzentil      90-Perzentil 

(1)

(2.1.) Einstufung nach RL 2006/7/EG

(1)  Festlegung der Überprüfungshäufigkeit und ggf. notweniger Aktualisierung gem. Anlage 3 Nr. 2 BbgBadV 
- Ausgezeichnet:  Überprüfung nur bei Änderung der Einstufung
- Gut:                    Überprüfung mindestens alle 4 Jahre
- Ausreichend:      Überprüfung mindestens alle 3 Jahre
- Mangelhaft:        Überprüfung mindestens alle 2 Jahre
- Bei umfangreichen Baumaßnahmen/Änderungen der Infrastruktur: Aktualisierung vor Beginn der nächsten  
  Badesaison (gem. Anlage 3 Nr. 3 BbgBadV)
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3. Beschreibung, Verschmutzungsursachen und Gefahren- 
bewertung

25,4

11,1

20,3

Max.: 8

Min.: 7,3

Mittelwert: 7,6

Max.: 2,5

Min.: 0,8

Mittelwert: 1,2

Salzgehalt (Umrechnung aus 
Leitfähigkeit)

Süßwasser:< 0,5‰

Ökologische Zustandsklasse nach 
WRRL (ÖZK1 = sehr gut - ÖZK5 = 
schlecht)

kein WRRL-See

Wassertemperatur (°C)                     
i.d.R. 30 cm unter der                
Wasseroberfläche [2019-2022]

Max.:

Min.:

Mittelwert:

Anzahl Messungen: 20

Parameter         Beschreibung / Bewertung

pH - Wert [2013-2016]

Anzahl Messungen: 20

Transparenz an der Badestelle (m) 
[2019-2022]

Anzahl Messungen: 20

3.1 Allgemeine Beschreibung der relevanten, hydrologischen und geografischen 
Eigenschaften
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 Höhenlage Tiefland < 200m

 Größe (Oberfläche)  (ha) 0,83

 Art des Sees Baggersee

Geologie des BGW bzw. engeres 
Umfeld

 Beschaffenheit des Uferbereichs Sand, Wiese

 Struktur des Uferbereichs natürlich/naturnah

natürlicher Nährstoffgehalt 
nach LAWA - Bewertung

gemessener Nährstoffgehalt nach 
LAWA - Bewertung

 Homogenität des Sees

 mittlere Tiefe des Sees (m)

 maximale Tiefe des Sees (m) 3,5

 Wasserspiegelschwankungen (m)

 Wasseraustauschzeit

Parameter         Beschreibung / Bewertung

3.2 Besondere Beschreibung der physikalischen, hydrologischen und geo- 
grafischen Eigenschaften des Sees
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3.3 Ermittlung und Bewertung der Verschmutzungsursachen, die das Bade-
gewässer und die Gesundheit der Badenden beeinträchtigen könnten

Name: Malzmühlenfließ

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

Name:

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

Name:

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

 Eintragsstelle 1

 Eintragsstelle 2

 Eintragsstelle 3

Lage:

Lage:

Lage:

Zufluss 1

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Zuflüsse

Zufluss 2

Zufluss 3

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                            Grundwasser

Seite 6



 Kommunale Kläranlage nein

 Industrielle Kläranlage nein

 Hauskläranlage nein

 Kühlwassereinleitung nein

Niederschlagswasser aus 
Trennkanalisation einschließlich 
Stadtentwässerung

nein

 Mischwassereinleitung nein

 Regenwassereinleitung unbehandelt nein

 Regenwasserbehandlungsanlage nein

 Bergbauindustrie nein

 gefasste Hofabläufe nein

Abfluss von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen/ Oberflächenabfluss

nein

Abfluss von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen/ Drainagewasserabfluss

nein

 Abfluss von Talsperren, Dämmen nein

 Fischteichanlagen nein

 Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Einleitungen
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 Ackerfläche in % nein

 Weidefläche in % nein

Schwemmen und Tränken von 
Tieren

nein

 Häfen/ Liegeplätze nein

 Wohngebiete nein

 Industriegebiete nein

 Versiegelte Flächen, Straßen nein

 Campingplätze nein

 Uferrandstreifen ja

 Sonstige Nutzung

 Baden ja

 Wassersport nein

 Fischerei/ Angelsport nein

 Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

Nutzung und Zustand des Umlandes im Einzugsgebiet

Freizeitaktivitäten
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Vogelaufkommen mit 
Auswirkungen auf das Gewässer 

kein

 Fischbesatz kein

Gefahr zur Erkrankung an 
Badedermatitis, verursacht durch 
Zerkarien

keine Gefahr

 Entleerung von Schiffstanks nein

Verunreinigungen außerhalb des 
örtlichen Zuständigkeitsgebietes?

 weitere Parameter

Beobachtete Wasserblüte durch 
Cyanobakterien in den letzten 4 
Jahren

gelegentlich

Gefahr zukünftiger 
Massenentwicklung bei 
Cyanobakterien

gering/mittel

 Sonstiges

 Makroalgen/ Wasserpflanzen nein

Sonstiges Phytoplankton (Gefahr 
zukünftiger Massenentwicklungen)

keine

 Sonstige

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

3.4 Bewertung der Gefahr der Massenvermehrung von Cyanobakterien

3.5 Bewertung der Gefahr der Massenvermehrung von Makrophyten und / 
oder Makroalgen

Parameter         Beschreibung / Bewertung
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3.6 Angaben für den Fall, dass die Bewertung nach 3.3 die Gefahr einer 
kurzzeitigen Verschmutzung erkennen lässt

 Voraussichtliche Art nicht zu erwarten

 Voraussichtliche Häufigkeit

 Voraussichtliche Dauer

 Ursachen

Ergriffene 
Bewirtschaftungsmaßnahmen

 Zuständige Behörde/ Kontakt Landkreis Märkisch-Oderland 
Fachbereich II, Gesundheitsamt

Puschkinplatz 12
15306  Seelow

Tel.: 033 46/ 85 06 701

 Art der Verschmutzung nicht zu erwarten

 Verschmutzungsursache

Ergriffene 
Bewirtschaftungsmaßnahme
Zeitplan für Beseitigung der 
Verschmutzungsursache
 Zuständige Behörde/ Kontakt Landkreis Märkisch-Oderland 

Fachbereich II, Gesundheitsamt
Puschkinplatz 12
15306  Seelow

Tel.: 033 46/ 85 06 701

Erwartete kurzzeitige 
Verschmutzung

        Beschreibung / Bewertung

Sonstige Verschmutzung         Beschreibung / Bewertung

3.6.1 Mikrobiologische Verunreinigung (Dauer nicht über 72 Stunden)

3.6.2 Verbleibende sonstige Verschmutzung
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4. Karte

5. Sonstige relevante Infos

(Kartengrundlage: TK10; Nutzung mit Genehmigung der LGB)        
Lage der Badestelle = Lage der Probenahmestelle
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6. Allgemeine nicht fachsprachliche Beschreibung des Bade-  
gewässers auf der Grundlage des Badegewässerprofils
 

Das Waldbad Wriezen liegt 23 km südöstlich von Eberswalde am Rande des Oderbruchs. Im 

Tal des von der Nordspitze der Barnimplatte kommenden Malzmühlenfließes wurde eine 

Grube ausgeschoben, um das Freibad zu schaffen.  

Die viereckige Wasserfläche des Waldbades ist nur etwa 8.300 m² groß, die mittlere Tiefe 

beträgt je nach Wasserstand zwischen 1,0 und 1,5 m, die maximale Tiefe liegt bei 3,5 m. 

Das Malzmühlenfließ entspringt etwa 2,5 Fließkilometer südwestlich, durchquert die Fischtei-

che, die für den Betrieb der unterhalb des Bades gelegenen Kleinen Mühle angelegt wurden, 

quert dann das Naturschutzgebiet „Biesdorfer Kehlen“, bevor es das Waldbad passiert. Seinen 

Namen hat es nicht von der aus dem 13. Jahrhundert stammenden „Kleinen Mühle“, die direkt 

unterhalb des Waldbads liegt, sondern von der „Großen Mühle“ in Wriezen, die im 16. Jahr-

hundert zum Mahlen des Getreidemalzes für die örtliche Brauerei gebaut wurde.  

Der Wasserspiegel des ursprünglich grundwassergespeisten Waldbadsees kann in trockenen 

Perioden stark absinken. Der Gewässergrund wurde daher rund um den Ablauf mit Tonmatten 

abgedichtet. Zeitweilig wird auch Wasser aus dem Mühlenfließ übergeleitet. Tritt dagegen in 

niederschlagsreichen Perioden, in den nicht abgedichteten Bereichen eisenhaltiges Grund-

wasser ein, kann sich das Wasser rötlich färben. Die Sichttiefen lagen an der Badestelle wäh-

rend der Saison zwischen 0,8 und 2,5 m (Mittelwert: 1,2m). 

Das Waldbad besitzt einen Nichtschwimmerbereich. Angeln ist im Waldbad nicht gestattet. 

Die Badestelle „Waldbad Wriezen“ wird entsprechend der Brandenburgischen Badegewässer-

verordnung durch vierwöchentliche Probennahme vom Gesundheitsamt des Kreises über-

wacht. Es gab keine Einzelwertüberschreitungen der mikrobiologischen Parameter E.coli und 

Intestinale Enterokokken. Gelegentlich werden Blaualgenblüten beobachtet, empfindliche Per-

sonen sollten dann vom Baden absehen. 

 

Text: Kerstin Wöbbecke, Büro enviteam 

 

Quellen 

Skor, Wolfgang, Technisches Büro für Wasserwirtschaft und Landeskultur 
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7. General description of the bathing water 

The Wriezen woodland bathing area is situated 23km south east of Eberswalde on the edge 

of the Oderbruch (Oder swamp). In the valley of the Malzmühlenfliess, which comes from the 

northern tip of the Barmin Plateau, a pit was dug out in order to create the bathing lake.  

The square-shaped surface of the woodland bathing lake is only around 8,300m² in size. The 

average depth, depending on the level of the water, is between 1.0 and 1.5m. The maximum 

depth is 3.5m.  

The Malzmühlenfliess rises up around 2.5 river kilometres south west, crosses a fish pond, 

which was created for the operation of the “Kleine Mühle” (or “Little Mill”) situated below the 

bathing area, it then traverses the “Biesdorfer Kehlen” Nature Protection Area, before it passes 

the forest bathing lake. Its name does not come from the 13th century “Kleine Mühle”, which is 

situated directly below the forest bathing area, but from the “Grosse Mühle” (or “Big Mill”) in 

Wriezen, which was built in the 16th century to mill malt grains for the local brewery.  

The water level of the woodland bathing lake, which was originally fed by groundwater, can 

drop dramatically during dry periods. The lake bed has therefore been sealed by clay matting 

around the outflow. Water from the Mühlenfliess is also fed into the lake at times. If, during 

periods of heavy rainfall, groundwater containing iron enters into the lake via the areas which 

have not been sealed, the water can turn red. The water transparency levels at the bathing 

area are between 0.8 and 2.5m (mean value: 1.2m) during the season.  

The woodland bathing area has a non-swimmer area. Angling is not permitted at the woodland 

bathing area.  

The “Waldbad Wriezen” bathing area, which is tested every four weeks by the local Office for 

Health as per the Brandenburg Bathing Water Regulations, there were no exceedances of 

single values of the microbiological parameters e.coli and intestinal enterococci. Sometimes 

blue-green algae can be observed. People who are sensitive to the algae should refrain from 

bathing.   

 

Text: Kerstin Wöbbecke, enviteam office 

 

Sources 

Skor, Wolfgang, Technisches Büro für Wasserwirtschaft und Landeskultur (Engineering Office for Water
Management and Land Improvement) 
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